
Lehramt Studium mit 29 nach Master anfangen?
Könnte ein bischen Rat gebrauchen :)
Beitrag von „Th0r5ten“ vom 25. August 2014 00:56

Vergiss' das Referendariat nicht. Du wirst Dich also mit etwa 34 für's Ref bewerben und mit
etwa 36 auf Deine erste Stelle. Es sind also nicht fünf, sondern sieben Jahre auf
"Studenteneinkommen".

Trotzdem:

1) Es wird kein Nachteil sein. Du müsstest schon 17 oder 18 Semester studieren, bis es in
manchen Bundesländern mit der Verbeamtung eng wird. Ansonsten ist das kein Problem (es ist
nicht wie in manchen Bereichen der freien Wirtschaft, wo man mit Mitte 30 als Berufseinsteiger
kaum Chancen hätte).
2) Nein, aber unterschätze nicht den Wert für Deine Lebenserfahrung und Allgemeinbildung und
auch für das zweite Studium. Du weißt jetzt schon, "wie es läuft" an der Uni.
3) Ich habe mit 27 auch nochmal im 1. Semester angefangen. Es sind immer Ältere dabei, aber
es sind auch Freundschaften zu Jüngeren entstanden. Zusammen arbeiten war ohnehin kein
Problem.
4) Man kann oft Seminare, die für höhere Fachsemester vorgesehen sind, auch schon früher
machen (in manchen Fällen spricht natürlich etwas dagegen, z. B. wenn Veranstaltungen
aufeinander aufbauen). Manchmal ist es möglich, schon während des Bachelors
Veranstaltungen für den Master zu machen, in Absprache mit den Dozenten. Evtl. kämst Du so
auf acht oder neun Semester Studium. Vielleicht sieben. Falls Du arbeiten gehen musst - und
das musst Du ja wahrscheinlich - würde ich mir das aber gut überlegen.
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